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- 1972 wurde zur Vervollständigung des Angebotes an unsere Kin-
der neben die Turnhalle auch noch ein Kindergarten bzw. eine 
Kindertagesstätte gebaut (siehe das erste folgende Foto!). Alle 
Hörster Kinder im Vorschul- und Grundschulalter konnten jetzt am 
Hörster Bruch zentral und gut mit Bildung und Erziehung versorgt 
werden. 

- Im November 1990 wurde ein Förderverein für die Grundschule 
Hörste gegründet. Er sollte die Arbeit der Schule breit gefächert 
unterstützen. [Zur Gründung 1990: siehe das folgende zweite Bild 
mit dem von der Druckqualität her leider nicht guten Bericht über 
die Gründungsversammlung aus der Lipp. Rundschau vom 
30.11.1990!]. 

Der erste Vorsitzende des neuen Gremiums wurde Wolfgang Behn, 
seine Stellvertreterin Dorothea Wehmeier. Nachfolger als Vorsit-
zender wurde dann Gerhard Reininghaus (siehe das folgende von 
ihm ca. 1993 oder danach veröffentlichte Schreiben zu den Zielen 
des Fördervereins!). Weitere Vorstandsmitglieder aus der Anfangs-
phase waren u. a. Eduard Sommer, Marion Berkemeier und Ange-
lika Neugebauer. 

 



 

Fast 10 Jahre später, zum Jubiläum 2001 „50 Jahre Schule in 
Hörste“, erinnerte die zu dieser Zeit amtierende Vorsitzende 
Dorothee Orzelski in einem Beitrag zur Festschrift noch einmal an 
den Förderverein, seine Aufgabe(n) und seine bisherigen Leistun-
gen: 

Aus Anlass des 50-jährigen Jubiläums möchte sich der Förderverein wieder in Erinnerung 
bringen und die letzten Aktivitäten vorstellen. 

Was macht der Förderverein? 

Der Förderverein unterstützt ideell und finanziell die Arbeit der Grundschule, z. B.: 

 Hilfe bei der Anschaffung von Gegenständen, sofern der Schulträger keine Mittel zur Ver-
fügung stellt 

 Förderung von Klassenfahrten 
 Erweiterung der Schülerbücherei 
Der Schwerpunkt des Jahres 1999 war die finanzielle Unterstützung der Umgestaltung des 
Schul- und Kindergartengeländes. Hierfür wurden DM 5.000,- zur Verfügung gestellt. 

Zu den Anschaffungen der letzten Jahre gehörten u. a. der Scanner, das Videogerät und der La-
minator. 

Zu den langfristigen Zielen gehören die Ausstattung aller Klassenräume mit Computerarbeits-
plätzen sowie die Anschaffung einer digitalen Kamera. 

Alle Aufwendungen kommen unseren Kindern in der Grundschule zugute. Ohne die Aktivitä-
ten des Fördervereins könnte die Schule die jetzige Ausstattung nicht haben. Für uns ist dies 
Grund genug, die Arbeit des Fördervereins zu unterstützen. Für Sie nicht auch? 

Mit freundlichen Grüßen 

Dorothee Orzelski, Vorsitzende 

[Schreiben 2001 der damaligen Vorsitzenden Dorothee Orzelski für 
die Festschrift zum Jubiläum „50 Jahre Schule in Hörste“ – ein Blick 
auf den damaligen Gesamtvorstand folgt auf dem dritten Bild.] 

 


